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Alte Sprichwörter

Die Schenkel spüren es, wenn man
auf einem Stecken reifet.

Selbst am Scherben sieht man noch,
wie der Hafen war.

Wenn alte Scheuern brennen, hilft
das Löschen nicht viel.

Wer viel schiebt, wird auch einmal
treffen.

Schrammen soll man nicht mit Wunden

heilen.

Adler fangen keine Fliegen.
Ein alter Schinken ist meist besser

als unreifes Kalbfleisch.

Wer zu Ader lassen will, mulj auch
verbinden können.

«Wir Aepfel schwimmen ...» sagte
die Rofjbolle, als sie neben einem
Rosenapfel im Wasser trieb.

Es schlafen nicht alle, welche die
Augen zu haben. Mitgeteilt von E. Ma.
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